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Technik  I

64 palette & zeichenstift palette & zeichenstift 65

I Technik

Spachteltechnik in Acryl
Ein Leuchtturm am Ende der Welt

Edeltraud Steurer

Ich versuche immer Techniken zu finden, die eindrucks-
volle Werke entstehen lassen. Es geht mir nicht darum,
ein genaues Abbild einer Vorlage zu erstellen, sondern
meine eigenen Bilder zu malen, in die ich immer meine
Vorstellungen einfließen lasse.

Unser Motiv ist ein Leuchtturm in der Nähe der argentini-
schen Stadt Ushuaia, der auch Faro del Fin del Mundo
(Leuchtturm am Ende der Welt) genannt wird.

Wenn man ein Bild nach einer Vorlage malen möchte,
sollte man ein paar kleine Regeln beachten, damit man
ein gelungenes Werk erhält.  

1. Der Leuchtturm sollte nicht in der Mitte des Bildes po-
sitioniert werden, egal welches Format man wählt, ob
rechteckig oder quadratisch.

2. Der Horizont sollte auch nicht in die Mitte gemalt wer-
den.

3. Die Wasserlinie vorne zu den Felsen ist nicht gerade
anzulegen.

4. Die Felsen sollten unterschiedliche Farb- und Hellig-
keitsschattierungen aufweisen. Der vordere Felsen eher
dunkel, der hintere heller.

5. Den Himmel heller halten als das Wasser vorne.

Material:
Keilrahmen beliebiger Größe, Spritzflasche, Baumwolltü-
cher, Acrylfarben, die länger offen bleiben, Acrylmalgel
oder Siebdruckpaste, diverse Pinsel, Gummispachteln,
Japanspachtel, Malmesser. 

Abbildung 2:

Danach alle Farben mit dem Japanspachtel verteilen. Es
kann ruhig ein dunkler Untergrund entstehen. Die Farben
nicht zu sehr mit dem Spachtel verteilen, da sonst leicht
die Farbe Braun entsteht. Es sollte ungefähr so aussehen
wie in der Abbildung. Die Berge, den Himmel und den
Leuchtturm schemenhaft darstellen - nicht zu detailliert
malen. Nur der unbedachte Schwung des Spachtels
bringt Energie in das Bild. Jetzt das Bild trocknen lassen,
man kann dafür auch einen Föhn verwenden.

Abbildung 3:

Nun die Stellen, die hell gehalten werden sollen, mit Titanweiß und Beige überspachteln (dreieckiges normales Mal-
messer verwenden). Dabei die Struktur des Malmessers nutzen und es flach über das Bild gleiten lassen, dabei ent-
stehen interessante Strukturen, z.B. bei den Felsen.

Abbildung 1 (unten links):

Den Keilrahmen leicht mit Wasser aus der Spritzflasche besprühen. Die Farben Dunkelblau, Indigo, Türkis, Rot,
Krapprot und Orange auf den feuchten Keilrahmen gleich aus der Tube heraus auftragen. Nicht zu viel Farbe verwen-
den! Den Farbauftrag so wählen, dass vor allem dort, wo der Leuchtturm stehen soll, Rot aufgetragen wird, mit Gelb,
Braun und Orange die Felsen andeuten.
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